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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2007 Ausgegeben am 28. November 2007 Teil II 

330. Verordnung: Änderung der Bangseuchen-Untersuchungsverordnung 2004 

330. Verordnung der Bundesministerin für Gesundheit, Familie und Jugend, mit der die 
Bangseuchen-Untersuchungsverordnung 2004 geändert wird 

Auf Grund des § 2 Abs. 2a und 2b des Bangseuchen-Gesetzes, BGBl. Nr. 147/1957, zuletzt geändert 
durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 67/2005 und das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 6/2007, wird verordnet: 

Die Bangseuchen-Untersuchungsverordnung 2004, BGBl. II Nr. 526/2003, zuletzt geändert durch 
BGBl. II Nr. 468/2006 wird wie folgt geändert: 

Nach § 3 wird folgender § 3a eingefügt: 
„§ 3a. Sind die Untersuchungen nach §§ 1 bis 3 für die Untersuchungsperiode 2007 bis zum 

15. November 2007 noch nicht abgeschlossen, kann die periodische Untersuchung abweichend von § 1 
für diese Periode auch dadurch erfüllt werden, dass die Untersuchungen entsprechend der Bestimmungen 
der Bangseuchen-Untersuchungsverordnung 2008, BGBl. II Nr. 305/2007, vorgenommen werden.“ 

Kdolsky 




	BUNDESGESETZBLATT

		2017-11-27T16:25:44+0100
	serialNumber=1026761,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




